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Die 29. Turn-Weltmeisterschaften vom 21. bis 27. November 2005 in Mel-
bourne – ein Championat der Einzelentscheidungen – brachten bemerkens-
werte Resultate in verschiedener Hinsicht. Die USA avancierten mit jeweils 
vier Gold- und Silbermedaillen sowie einmal Bronze zur erfolgreichsten Na-
tion; Russland (mit nur einer Medaille/Silber durch Safoschkin an den Rin-
gen) sowie die rumänischen Frauen (einzig Ponor Bronze am Balken) ge-
hörten zu den großen Verlierern; Japan holte sich durch Tomita erstmals 
seit 1978 wieder einen WM-Mehrkampftitel; es gab erstes WM-Gold sowohl 
für Brasiliens Männer (Diego Hypolito) als auch für die Niederlande (Yuri 
van Gelder), und auch Daria Bijak sorgte für einen historischen Superlativ: 
Sie schaffte mit Rang 8 das beste WM-Mehrkampfergebnis einer Turnerin 
in der Geschichte des Deutschen Turner-Bundes …
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